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INTERNATIONALER STAHLMARKT September / Oktober 2016 ALLGEMEIN Der Markt für Eisenerz blieb stabil um $ 55/56 CFR China. Auch der Schrottpreis änderte sich wenig um $ 210/218 CFR. Hingegen explodierten die Preise für Kokskohle wegen Restriktionen beim Abbau in China. Heute liegt der Preis für Australische Ware um $ 200/210 CFR (im Juni gab es das Produkt um $ 125-140). Der RMB blieb stabil, die aktuellen Raten liegen wie folgt (seit dem 1. Oktober 2016 ist der RMB mit 8 % im IWF Währungskorb enthalten): Die aktuellen Raten: US-$/€uro CNY/€uro CNY/US-$



Juni 2014 1.260 7.091 6.485



Dez. 2014 1.195 7.423 6.220



Mrz. 2015 1.128 7.058 6.250



Dez. 2015 1.092 7.091 6.485



Juni 2016 1.125 7.386 6.562



Juli 2016 1.105 7.400 6.690



Sept 2016 1.12 7.48 6.67



ASIEN/CHINA Dank der besser als erwarteten Entwicklung in CHINA konnten die Preise angehoben und die fehlenden Exportmengen zu einem bedeutenden Teil kompensiert werden. Die Chinesischen Binnenpreise geliefert (inkl. 17 % MWSt.) stehen derzeit wie folgt: Die Chinesischen Binnenpreise geliefert (inkl. 17 % MWSt.) stehen derzeit wie folgt:



Die Binnenpreise geliefert (inkl. 17% MWSt.):



Stahlroheise n Schrott Plates S235/A36/SS400 10-40x2500



WBB



RMB/ CNY 1620



Juni 2016 US-$ €uro 247



223



RMB/ CNY 1650



1270 2390



194 364



172 323



2515



383



340



Juli 2016 US-$ €uro



US-$



Sept. 2016 €uro



255



227



246



223



RMB/ CNY 1700



1270 2450



190 366



171 331



1290 2570



193 385



172 344



2515



399



361



2750



412



367



S235 2-25x1500
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EXPORT-Notierungen ex CHINA FOB: (vorwiegend für den asiatischen Markt)



WBB ab 2 mm Plate S235 15-80 mm Schiffbaubl. Gr. A



Juni 2016 US-$ €uro 330/340 293/302



Juli 2016 US-$ €uro 340/345 305/312



Sept. 2016 US-$ €uro 380/385 339/344



335/340



298/302



345/355



312/321



350/360



312/321



350/360



311/320



355/360



321/326



K.A.



K.A.



JAPAN exportiert Warmbreitband zu $ 410 FOB



Südost Asien / Indien und Taiwan: INDIEN hat einen guten Binnenmarkt, die Mengen für den Export sind unbedeutend. Die Exportpreise liegen FOB bei: Die Exportpreise liegen FOB bei:



Grobb. ex Ind. WBB ex Ind.



Juni 2016 US-$ €uro 410/415 356/369 400/405 364/373



Juli 2016 US-$ €uro 370/380 335/344 385/390 348/353



Sept. 2016 US-$ €uro 400/405 357/362 410/415 366/371



LATEINAMERIKA LATEINAMERIKA tritt im Export – ausser für die USA – wenig auf. Die Basispreise FOB liegen wie folgt:



Grobb. 10-60 WBB Brammen



Juni 2016 US-$ €uro 405/420 360/373 390/400 348/357 320/325 286/290



Juli 2016 US-$ €uro 400/405 362/367 390/400 353/363 320/325 290/294



Sept. 2016 US-$ €uro 400/410 357/366 410/420 366/375 340/345 304/308



USA Aufgrund des Lagerabbaus gaben die Preise trotz rückläufiger Produktion nach. Heute sind die Lagerbestände auf einem Tiefstand, die Hersteller hoffen bei einsetzender Nachfrage auf deutlich steigende Preise. Nachfolgend die letzten Binnenpreise per 1000 kg ab Werk:



Quarto Br.Bd. A36 1/2" Quarto A36 2-4" WBB 5.70x1220 mm
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Juni 2016 US-$ €uro 715 638 890 791 705 627



Juli 2016 US-$ €uro 630 570 850 769 620 561



Sept. 2016 US-$ €uro 560 500 810 723 555 496
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Nachstehend die letzten Importpreise, nicht aus dem NAFTA-Raum CFR US-Golf:



Quarto Br.Bd. A36 1/2" Quarto A36 2-4" WBB 5.70x1220 mm



Juni 2016 US-$ €uro 580 516 820 729 540 480



Juli 2016 US-$ €uro 500/520 455/473 790 718 510/540 464/491



Sept. 2016 US-$ €uro 480/510 429/455 680 607 460/500 411/446



CIS Der Binnenmarkt sah kaum Änderungen. Im Export konnten festere Preise durchgesetzt werden (Notierungen FOB): Brammen WBB Quarto 10 - 50 Roheisen Schrott



Juni 2016 US-$ €uro 320 286 380 341 400 358 245 218 220 196



Juli 2016 US-$ €uro 315/320 285/290 350/355 317/322 370/375 335/340 215/280 195/253 220/225 199/204



Sept. 2016 325/340 385/295 375/385 250/280 20/210



290/303 344/353 335/344 223/250 179/188



EUROPA ALLGEMEIN: Die europäischen Stahlhersteller sind mit der Entwicklung nicht unzufrieden und sehen weiterhin einen positiven Trend auf Ende des Jahres bzw. zum 1. Quartal 2017 hin. Fehlende Importmengen, einerseits auf Grund von fehlendem Preisvorteil sowie andererseits auf Grund von laufenden oder entschiedenen AD-Klagen, wurden in Europa gebucht und verlängern nun die Lieferzeiten der hiesigen Hersteller. Verschiedene Produzenten liegen terminlich bereits mitten im 1. Quartal 2017, womit sich die Stahlabnehmer generell mit höheren Preisen und langen Wartezeiten konfrontiert sehen. Was international zu beobachten ist, findet im Moment auch in Europa statt. Die Märkte versuchen vermehrt, sich mit AD-Klagen zu schützen, allen voran gegen das Exportland Nummer 1, China. Durch die Entscheidung der EU-Kommission vom 07. Oktober wurden Warmband- und Grobblech-Importe von China mit provisorischen Strafzöllen belegt, welche innert 6 Monaten noch defintiv bestätigt werden müssen. Interessant wird auch sein, welcher Entscheid gerade im Warmband gegen die Länder Russland, Ukraine, Serbien, Iran und Brasilien folgen wird. Sollten auch hier entsprechend hohe Strafzölle gesprochen werden, wäre ein Import aus Drittland fast nicht mehr möglich. Grundsätzlich sind geschützte Märkte unserer Meinung nach nicht ein Rezept für eine ausgewogene Balance zwischen Angebot und Nachfrage. Die Frage der Überkapazitäten bleibt; eine entsprechende Anpassung wird nicht oder nur teilweise folgen. Zudem ist Europa von Exporten abhängig. Die Zukunft wird zeigen ob sich europäische Stahlverarbeiter mit hohen Stahlpreisen global noch werden durchsetzen können oder ob auch hier
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die lokalen Stahlhersteller Kunden auf Grund der Wettbewerbsfähigkeit verlieren. Dies ist der Unterschied zu den USA, welche fast ausschliesslich von einem sehr guten Binnenmarkt lebt bzw. nicht auf Exporte angewiesen ist. Drittlandimporte mit einem vernünftigen Mengengerüst, wenn es sein muss mit einem vernünftigen Strafzoll verknüpft, sind sicherlich für gute Handelsbeziehungen und Abkommen förderlich. Wir sehen hier je länger je mehr Konfrontation auf Europa zukommen. Etwas, das man sich nicht leisten kann und nicht leisten sollte. Von möglichen Gegenmassnahmen Chinas zu schweigen, welche sicherlich auch einen entsprechenden negativen Effekt für die europäische Exportindustrie haben können. Länder wie China werden weiter in die Wertschöpfungstiefe gehen und versuchen vermehrt “value added products” zu vermarkten. Dies wird nicht aufzuhalten sein.



WARMBAND: Absatzmässig sehen wir im Konsum- und Industriegüterbereich einen positiven, jedoch sehr geringen Mehrbedarf. Das Auto ist nach wie vor eines der “Zugpferde” in Europa. Die Zuwächse liegen bei 1% bzw. 2% (Produktion und Exporte) in Deutschland, wo von vier produzierten Autos drei in den EXPORT gehen !! Die Situation um England bzw. dem bevorstehenden “BREXIT” wird erst im Jahre 2017 Einfluss haben – hier scheint im Moment sehr viel nur auf Spekulation zu beruhen. Die Auslastung der Werke ist gut. U.a. auch durch die sehr stark fallenden Importmengen. Auch die nach wie vor ungeklärte Situation mit ILVA, welche im Jahr 2016 nur ca. 50% der Produktionsmengen von 2015 erreichen wird, hilft der Stahlversorgung. Zudem macht sich die Abschwächung des EURO nachteilig für Importe zu bemerkbar. Preislich sehen wir die BASIS-PREISE der Warmbandprodukte im Moment wie folgt: GP** GP** GP** €uro/TO €uro/TO €uro/TO Sept./Okt. Q2. 2016 Juli 2016 2016 Warmband 430-440 410-420 450-460 kaltgewalzt 520-530 510-520 530-540 SVZ 540-560 550-560 560-580 EVZ 540-560 540-550 560-570 **immer zzgl. die jew. gültigen Werkspreislisten, die z.T. unterschiedliche Aufpreise zeigen oder, je nach Marktsituation, weggelassen werden oder nur teilweise zur Anwendung kommen.



Die Liefertermine liegen bei Bestellung heute wie folgt: generell bei Januar 2017, Dezember Möglichkeit nur gering noch SVZ liegt aber eher schon Februar / März 2017



QUARTO-GROBBLECHE Nach wie vor ist der Absatz im Grobbleche schlecht. Die Absatzzahlen liegen im Vergleich zu 2015 um 8-10% tiefer. Hier macht sich der schwache Infrastrukturbereich in Europa bemerkbar, welcher zwar eine Anzahl von Projekten vorgesehen hat, welche aber durch die Haushaltsdefizite der Staaten keine Finanzierung erleben. Auch der nach wie vor tiefe Energiepreis kommt hier noch erschwerend hinzu und hemmt hier ebenfalls die Investitionsfreudigkeit. Der globale Schiffsbau hat ebenfalls mit riesigen Überkapazitäten zu kämpfen.
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Grobbleche sind das schwächste Produkt! Hier machen die Überkapazitäten global am deutlichsten auf sich aufmerksam. Wir sprechen hier von einer globalen Auslastung von ca. 60-70%. Auch hier versucht sich Europa, wie verschiedene andere Nationen, mit Anti Dumping Massnahmen als Allerheilmittel gegen Drittland-Importe zu schützen. Auch dies wird nicht die Lösung sein, da es keine konkreten Pläne gibt, die Überkapazitäten stillzulegen. Weder in der EU noch sonstwo auf der Welt. China hinkt darin seinem Plan einiges hinterher. Statt dessen werden Anlagen, welche vorübergehend wieder stillgelegt wurden, wieder hochgefahren: siehe Tata Steel mit Motherwell (Schottland), Verkauf an Liberty House; Neustart Anfang 2017. Oder Palini+Bertoli, wird nach 2 Jahren Stillstand wieder angefahren, Neuer Re-Roller soll im Norden Frankreichs im Jahre 2017 beginnen. Was sich statt Kapazitätsvernichtung weiter fortsetzt und erhöht, ist der Anteil an Rerollern, die in Europa mit kostengünstigten Rohstoffen und globalen Brammen-Preise Ihr „Glück“ versuchen. Wir gehen hier auf einen Reroller-Produktions-Anteil von 50% in Europa zu. Dies trägt nicht unbedingt zu einem ausgeglichenen Preisniveau bei. Durch den Anti Dumping Entscheid mit 65-73% Strafzöllen gegen Grobbleche aus China wird es voraussichtlich keine Importe mehr in den nächsten 5 Jahren geben. Die Grössenordnung überrascht, da sie vergleichbar im Warmband bei 16-22% Strafzoll liegt, was die Eurofer aber als zu niedrig kritisiert. Es werden andere Exportländer gestärkt wie Korea, Indien, Iran, Brasilien. Wie sich Europa gegen steigende Alternativ-Importe aus diesen Ländern verhält, werden wir 2017 sehen. Preislich werden wir uns auf Steigerungen einstellen müssen. Die italienischen Reroller haben naturgemäss als erstes reagiert und die Preise um ca. Euro/to 20-30 erhöht. Die Nordeuropäischen Werke verhalten sich noch abwarten. Hier wird sich unserer Meinung nach bis spät. in der 1. Hälfte November klären, wo das Preisniveau für das 1. Quartal zu liegen kommt. Die Situation zeigt aber auch, wie schwach der Grobblechmarkt ist. Im Normalfall sind solche EU-Entscheidungen wie jene vom 07. Oktober (Anti Dumping China) sofort mit stark steigenden Preisen von den Herstellern kommentiert resp. beantwortet worden. Heute jedoch fehlt den Herstellern hierzu der entsprechende Auftragsvorlauf, um dies zu erreichen. Im Moment sehen wir die Basis-Preise FRANKO (S 235 Stärke 10-40 mm) wie folgt:



3.-Ld.-Imp. EU eff.



Q2.2016



Juli 2016



440-450



430-440



Sept./Okt. 2016 400-420



(gleichbleibe nd)



Reroller Italien fko.



530-550



480-500



470-490



(ca. -50 €/to)



EU-Integr. eff. fko. Basis.



550-560



510-520



520-530



(ca. -40-50 €/to)



Die Lieferzeiten bei den Rerollern liegen zur Zeit bei ca. 3-5 Wochen, die Integrierten Hersteller liegen bereits bei Mitte Dezember resp. teilweise schon bei Anfang Januar 2017.
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Stahlproduktion weltweit



Jan. bis Jan. bis Aug. 2015/1 Aug. 2016 to 6 Vergl. in % EU-28



Jan. bis Dez. 2015 to



Jan. - Dez. 2014 to



Jan. - Dez. 2015/14 Vergl. in %



107'931



-5.19



166'090



166'301



-0.13



23'794



4.67



33'991



36'199



-6.1



USA



53'455



-0.91



78'845



88'174



-10.58



Nordamerika inkl. USA



75'111



-0.65



110'668



121'159



-8.66



Brasilien



20'339



-10.6



33'245



33'897



-1.92



Südamerika inkl. Brasilien



26'091



-12.46



43'895



45'043



-2.55



Südafrika



4'181



-17.36



7'614



6'550



16.25



Afrika inkl. Südafrika



8'020



-17.04



13'988



14'247



-1.82



Iran



11'451



5.11



16'110



16'331



-1.35



Mittl. Osten inkl. Iran



18'215



-2.58



26'938



28'031



-3.9



536'320



-0.79



803'825



822'750



-2.3



63'210 69'944 45'236



4.7 -0.42 -2.11



89'582 105'150 69'670



87'292 110'666 71'036



2.62 -4.98 -1.92



734'107



-0.37



1'096'163



1'121'384



-2.25



3'772



-1.7



5'717



5'466



4.6



1'065'143



-1.28



1'598'804



1'646'729



-2.91



Resteuropa



China Indien Japan Südkorea Asien inkl. China, Indien, Japan, Südk. Oceanien WELT TOTAL (66 Länder)
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